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Eing ang I 

Antrag 

Der Stadtrat möge beschließen: 

Die Verwaltung legt ein Konzept über die Passagen in der Innenstadt vor. Dabei sind 

die jeweiligen Straßenbeziehungen und die Wichtigkeit für die Innenstadt aufzuzei­

gen. 

Begründung: 

Die Stadt Landshut versucht seit Jahrzehnten Passagen bei Bauvorhaben für die 


Stadt zu sichern. 


Erfolgreiche Beispiele hierzu sind das Letzgus-Lang-Haus, sowie die Parallele 


Altstadt/Neustadt als weitere fußläufige Verbindung von St. Martin zur Heilig-Geist­


Kirche. 


Neu: 

Verbindung der Ländgasse zur Isarpromenade (Bauvorhaben Heilig-Geist­

Spitalstiftung). 

Aus der Presse war zu vernehmen, dass nach der Silbernaglpassage nun auch die 

Dallmerpassage zur Theaterstraße hin zugemacht wird. Die Gründe hierfür wurden in 

k;ml dtratsgremium vo;etragen. /!t 
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